
K1 Gerechtigkeit

Antragsteller*in: Ricardo Blaszczyk

Wir kämpfen für ein gerechteres Warburg. Wir wollen gleiche Chancen für alle 
Kinder, einen fairen Anteil am Wohlstand für alle, gute Jobs und soziale 
Sicherheit. Dazu muss sich einiges ändern.

Wohnungspolitik

Förderung Zwischenerwerb durch die Kommune

(aktive Liegenschaftspolitik ermöglichen, Planungsinstrumente schärfen, 
Bodenenetwicklung besser besteuern)

- Beeinflussung der Entwicklung möglich

- transparente Kriterien für Partner und Bürger

- Vergabekriterien möglich

-- Innovative Konzepte, ökologische Aspekte, soziale Vielfallt

Handlungsprogramm entwickeln

- 1/3 besonders geschützter Wohnraum

(langfristig, mingestens 30 Jahre sozial gebindener Wohnraum)

- 1/3 geschützter Wohnraum

(Inovative Projekte bspw. Kleingenossenschaften, neuartike Eigentumsformen / 
Baugemeinschaften - ortsübliche vergleichsmiete darf nicht überschritten werden, 
eher langfidtig deutlich unterhalb)

- 1/3 freier Wohnraum

(2/3 der Fläche darf den ortsüblichen Mietzins nicht überschreiten)

Familienpolitik

- Kindergaten und Schulen

-- Verbesserung der Infrastruktur und Betreuungszeiten (08:00 - 17:00 Uhr)

--- Mittagessen für alle Schulpflichtigen Kinder kostenlos

-- Ganztagsbereuung wird der Regelfall in Warburg

-- Multifunktionale Gebäudestruktur für Kinder von 0-18 Jahre

(für Kita wie Schulen Nutzbar)

-- Ausbau und Umstruktuierung des sozialen Dienstes (Netz) Kita / Schule

(Sozialarbeiter, Betreueungskräfte, etc.)

-- Orientierung am Grundsatz der sozialen Gleichheit

- Alteneinrichtungen

-- Barierefreiheit und Personenverkehr speziell für ätere Menschen ausbauen
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-- Mobiles Bürgerbüro für nicht-mobile Bürger anbieten

Gesundheitspolitik

- Gründung eines Warburg Stipendiums mit dem Ziel die hausärztliche Versorgung 
langfristig zu gewährleisten
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